
Offener Brief an die niederländische Ratspräsidentschaft der Europäischen Union und an die Mitgliedsstaaten der 

Europäischen Union  

Mineralische Rohstoffe sind wesentliche Bestandteile vieler täglicher Gebrauchsgegenstände von Mobiltelefonen, 

Laptops und Schmuck bis zu Autos und Glühbirnen. In zu vielen Fällen stehen Förderung und Handel dieser 

Rohstoffe jedoch im direkten Zusammenhang zu Konflikten und Menschenrechtsverletzungen. 

Zivilgesellschaftliche Organisationen haben die Zusammenhänge zwischen mineralischen Rohstoffen und den 

Missbräuchen seit Jahren dokumentiert, von der Finanzierung für gewaltsame, bewaffnete Gruppen bis zum 

Einsatz von Kinderarbeit. Dennoch bestehen die Missstände weiter. Firmen kaufen und verarbeiten Rohstoffe 

ohne ihre Lieferkette prüfen und den genannten Risiken entgegenzuwirken. Es ist Zeit den Status Quo zu ändern. 

Es ist Zeit für die EU Staaten effektive gesetzliche Maßnahmen einzuführen, um zu gewährleisten, dass 

Unternehmen ihre mineralischen Rohstoffe auf verantwortliche, transparente und nachhaltige Weise beziehen. 

Institutionen der EU arbeiten gerade an einer Verordnung, welche darauf zielt, den teilweise tödlichen Handel mit 

vier dieser Mineralien – Zinn, Tantal, Wolfram und Gold – zu regulieren. 

Diese Initiative ist längst überfällig. Die EU ist der größte Handelsblock der Welt und ein wichtiger Markt für die 

Rohstoffe sowie vieler der Produkte, die diese Mineralien enthalten. So ist sie der größte Importeur für 

Mobiltelefone und Laptops der Welt. Damit einhergehen Verantwortung und Macht, einen wirklichen Wandel 

herbeizuführen, indem Firmen verpflichtet werden ihre Rohstoffe auf verantwortliche Weise zu beziehen. 

Die EU muss zudem zeigen, dass sie es ernst meint, ihr Bekenntnis für ein verantwortungsvolles Handeln von 

Unternehmen umzusetzen. In ihrer neuen Handelsstrategie argumentiert die Kommission, dass das 

„verantwortungsvolles Management globaler Lieferketten (…) ein entscheidender Faktor für die Ausrichtung der 

Handelspolitik an europäischen Werten“ ist.“1 

Für mineralische Rohstoffe sind die Leitsätze für die Erfüllung der Sorgfaltspflicht von der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) der führende internationale Standard für 
verantwortungsvolles Handeln von Unternehmen2. Der Standard wurde von der EU anerkannt und sie ist somit 
eine Verpflichtung zu der Umsetzung eingegangen. Leider sind die europäischen Staaten nur schleppend 
vorangekommen und haben kaum freiwillige Initiative und Unterstützung gezeigt.  

Als zivilgesellschaftliche Organisationen haben wir daher eine starke und effektive Verordnung gefordert. Alle 
Unternehmen, die diese Mineralien in jeglicher Form in die EU bringen, müssen zu einer grundlegenden und 
angemessenen Sorgfaltspflicht entlang ihrer Lieferketten verpflichtet werden. So ist es schon in anderen 
Wirtschaftssektoren, wie bei Lebensmitteln oder Finanzdienstleistungen üblich. Unsere Aufrufe wurden von der 
Wirtschaft, Investoren, Amtsträger/innen der Kirche und führenden zivilgesellschaftlichen Organisationen geteilt. 
In über 362,000 Aktionen3 haben EU Bürger/innen deutlich gemacht, dass sie Produkte kaufen wollen, für deren 
Produktion Rohstoffe aus verantwortlichen, transparenten und nachhaltigen Quellen stammen. 

Im Mai 2015 hat das EU Parlament klar Stellung bezogen, indem es für eine verbindliche Verordnung stimmte. 
Dies würde für Unternehmen gelten, die Mineralien in ihrer Rohform oder in Produkten verarbeitet in die EU 
importieren. Aber mehr als ein Jahr später laufen die Verhandlungen noch immer. Insbesondere die 
Mitgliedsstaaten haben eine weitgehende Verordnung blockiert. Einige von ihnen beharren auf freiwillige 

                                                           
1 Stratege der Europäische Kommission: “Handel für all: Hin zu einer verantwortungsbewussteren Handels- und 

Investitionspolitik”, Oktober 2015 
2 OECD Due Diligence Guidance for Responsible supply chains of minerals from conflict-affected and high-risk areas 
3 In Petitionen und E-Mails gerichtet an EU-Entscheidungsträger seit Mai 2015: http://stop-mad-

mining.org/2016/04/06/conflict-minerals-eu-trade-commissioner-malmstrom-takes-over-41-675-voices-for-a-binding-

regulation/,http://www.justicepaix.be/conflict-minerals/,http://www.progressio.org.uk/conflictminerals, 

https://www.thunderclap.it/projects/26125-stop-blood-minerals?locale=en,https://www.walkfree.org/tackle-conflict-

minerals-trade/,http://www.tecnologialibredeconflicto.org/en/firma/ 
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Maßnahmen sowie Selbstregulierung von Unternehmen und wollen gleichzeitig den Teil der Unternehmen vom 
Geltungsbereich des Gesetzes befreien, der Produkte importiert, die diese Mineralien enthalten.  

Die niederländische Regierung in ihrer Rolle als Inhaberin der Ratspräsidentschaft hat in den vergangen Monaten 

hart daran gearbeitet, ein Übereinkommen zu erzielen. Wir begrüßen diese Initiative, welche notwendige 

Bewegung in die Verhandlungen gebracht hat. Allerdings benötigt es noch weiteren Aufwand, um zu einer 

Verordnung zu gelangen, die Konflikte und Menschenrechtsrisiken in der Rohstofflieferkette effektiv angehen 

kann. 

Alle Firmen einzubeziehen, die die in der Verordnung genannten Rohstoffe in ihren Produkten benötigen, ist zentral 

für ihre Effektivität und Auswirkung. 

Viele der Rohstoffe, die in Verbindung mit Konflikten und Menschenrechtsverletzungen stehen, kommen in 

verarbeiteten Produkten in die EU. Als Hauptzielland für solche Produkte sollte die EU ihre bedeutsame 

wirtschaftliche Hebelwirkung auf die Lieferketten nutzen. Wenn die EU ein effektives System zu Sorgfaltspflichten 

einführen will, muss sie die Unternehmen erfassen, die diese Produkte einführen. Das beinhaltet, dass 

Unternehmen entlang ihrer gesamten Lieferkette veranlasst werden, die Risiken von Konflikten und 

Menschenrechtsverletzungen durch ihre Unternehmensaktivität zu identifizieren und zu entschärfen. Das OECD-

System für Sorgfaltspflichten ist speziell dafür ausgelegt, Firmen entlang der gesamten Lieferkette mit 

einzubeziehen. Dies gewährleistet, dass Verantwortung gerecht und handhabbar verteilt ist. Gleichzeitig werden 

eine kritische Masse und eine Dynamik aufgebaut, die gebraucht werden, um gemeinsam mit der Industrie 

Programme und Kooperationen zu entwickeln, die Sorgfaltspflichten einfacher und effizienter für alle machen.  

Wir rufen den Rat auf, auf das Europäische Parlament zu hören und auf die vielen Aktivist/innen, Investor/innen, 

Zivilgesellschaft und Bürger/innen, die zu einer starken und effektiven EU Verordnung aufgerufen haben. Daraus 

würde folgen, dass die Verordnung Firmen einschließt, die Rohstoffe in ihrer Rohform als auch in Produkten 

verarbeitet in die EU einführen.  

Wir fordern außerdem von der niederländischen Regierung ihre verbleibende Zeit in der Ratspräsidentschaft zu 

nutzen und weiterhin einen konstruktiven Dialog zwischen den Gesetzgebern zu fördern. Die EU und die lokalen 

Gemeinschaften, die die Rohstoffe liefern von denen wir zunehmend abhängig sind, verdienen eine verbindliche 

Verordnung. Es gibt noch immer die Möglichkeit, diese zu verabschieden. 

Mit freundlichen Grüßen 
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